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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Digitales 

 
N i e d e r s c h r i f t  

 
Gremium: Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Digitales - öffentlich 
Sitzungstermin: Dienstag, 27.08.2024 
Raum: Ratssaal des Rathauses, Sophienstr. 27, 26180 Rastede 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 17:35 Uhr 

 
 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Nie-
derschrift sind. 
 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender: 
 
 
Bürgermeister: 
 
 
Protokollführer: 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S  
 
Anwesend sind:  
  
Ausschussvorsitz  

Frau Susanne Lamers CDU  

ordentliche Mitglieder  

Herr Thorsten Bohmann CDU  

Frau Sylke Heilker CDU für Thorsten Menke 

Herr Alexander von Essen CDU  

Herr Wilhelm Janßen SPD  

Herr stv. BM Horst Segebade SPD für Levent Süre 

Herr Tobias zum Buttel SPD  

Herr Jan Hoffmann B90/Grüne  

Herr Max Kunze B90/Grüne  

Herr Carsten Helms FDP  

Herr Theo Meyer UWG  

  

Ehrenratsmitglieder  

Herr Gerd Langhorst B90/Grüne  

  

Verwaltung  

Herr Bürgermeister Lars Krause  

Herr Günther Henkel  

Frau Sabine Meyer  

Herr Stefan Unnewehr  

Herr Michael Hollmeyer  

Herr Ralf Kobbe Protokoll 

  

Gäste  

Herr Frank Jacob von der Nordwest-Zeitung   

sowie 5 weitere Zuhörer  

 
Entschuldigt fehlen:  
  
ordentliche Mitglieder  

Herr Thorsten Menke CDU  

Herr Levent Süre SPD  
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V E R Z E I C H N I S  D E R  T A G E S O R D N U N G S P U N K T E  
 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung 
 

3 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 04.06.2024 
 

4 Einwohnerfragestunde 
 

5 Anwendung des Niedersächsischen Kommunalabschlussbeschleunigungsge-
setzes (NBKAG) 
Vorlage: 2024/133 
 

6 Haushalt 2024 - Ausführung des Haushalts - Stand August 
Vorlage: 2024/117 
 

7 Haushalt 2025 - Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
Vorlage: 2024/101 
 

8 Anfragen und Hinweise 
 

9 Einwohnerfragestunde 
 

10 Schließung der Sitzung 
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Tagesordnungspunkt 1 
 
Eröffnung der Sitzung 
 

 
Die Ausschussvorsitzende Frau Lamers eröffnet die öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Wirtschaft, Finanzen und Digitales um 17:00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 2 
 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 
 

 
Die Ausschussvorsitzende Frau Lamers stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie 
die Beschlussfähigkeit fest. Anwesend sind 11 stimmberechtigte Mitglieder. 
 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Digitales beschließt: 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 3 
 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 04.06.2024 
 

 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Digitales beschließt: 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Finan-
zen und Digitales vom 04.06.2024 wird genehmigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 4 
 
Einwohnerfragestunde 
 

 
Frau Lamers weist darauf hin, dass die Möglichkeit besteht, Fragen an den Bürger-
meister zu richten. Es folgen einige Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern, 
die vom Bürgermeister beantwortet werden. Folgende Anliegen werden inhaltlich 
thematisiert: 
 

 Sachstand mögliche Ansiedlung Edeka und / oder Aktiv & Irma in Rastede 

 Öffnung des Behindertenparkplatzes an der Neuen Aula bei Veranstaltungen 
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Tagesordnungspunkt 5 
 
Anwendung des Niedersächsischen Kommunalabschlussbeschleunigungsge-
setzes (NBKAG) 
Vorlage: 2024/133 
 

 
Sitzungsverlauf: 
 
Herr Hollmeyer stellt eingangs noch einmal die wesentlichen Inhalte der Vorlage vor 
und weist insbesondere darauf hin, dass durch die Anwendung des Kommunalbe-
schleunigungsgesetzes die Jahresabschlüsse 2018 bis 2022 bis zum Ende des Jah-
res 2025 aufgestellt und vom Rat beschlossen werden sollen. 
 
Es erfolgt keine weitere Aussprache. 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Zur Beschleunigung der Jahresabschlüsse 2018 bis 2022 wird 
 

1. § 1 des Niedersächsischen Gesetzes zur Beschleunigung kommunaler Ab-
schlüsse (NBKAG) für die Jahresabschlüsse 2018 bis 2022 entsprechend an-
gewendet und 
 

2. gemäß § 2 NBKAG auf die Rechnungsprüfung der Jahresabschlüsse 2020 bis 
2022 durch das Rechnungsprüfungsamt verzichtet. 

 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:  
Enthaltung:  
Ungültige Stimmen:  
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Tagesordnungspunkt 6 
 
Haushalt 2024 - Ausführung des Haushalts - Stand August 
Vorlage: 2024/117 
 

 
Sitzungsverlauf: 
 
Herr Hollmeyer stellt anhand einer Präsentation (Anlage 1 zur Niederschrift) die ak-
tuelle Haushaltsituation mit Stand August 2024 vor und weist darauf hin, dass der 
Ergebnishaushalt im ordentlichen Bereich am Ende des Jahres mit einer schwarzen 
Null abgeschlossen werden könnte und die außerordentlichen Erträge dank der 
Grundstücksverkäufe derzeit 2,2 Mio. Euro betragen. Dessen ungeachtet hat die zu-
letzt recht positive Entwicklung bei der Gewerbesteuer in diesen Tagen einen kleinen 
Rückschlag hinnehmen müssen, sodass sich aktuell das Anordnungssoll mit 17,31 
Mio. Euro leicht unter dem Ansatz von 17,5 Mio. Euro befindet. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Hoffmann hinsichtlich eines noch in diesem Haushaltsjahr 
anstehenden (und vom Rat beschlossenen) Rückkaufs eines Gewerbegrundstücks 
erläutert Herr Hollmeyer, dass eine Mittelverschiebung für den Rückkauf im Rahmen 
einer flexiblen Haushaltsführung und unter Berücksichtigung einer vorhandenen Ge-
samtdeckung rechtlich zulässig ist. Die Mittelverschiebung ist vom Bürgermeister und 
einem seiner Stellvertreter gegen zu zeichnen. 
 
Herr Hoffmann erkundigt sich vor dem Hintergrund der aufgezeigten liquiden Mittel in 
Höhe von 20,3 Mio. Euro, der Haushaltsausgabereste in Höhe von 11,76 Mio. Euro 
sowie den Haushaltseinnahmeresten von über 3 Mio. Euro, ob und inwieweit die wei-
tere Kreditermächtigung für 2024 in Höhe von über 12 Mio. Euro bei maximal noch 
zu tätigen Auszahlungen für Investitionen in diesem Jahr in Höhe von rund 24 Mio. 
Euro noch benötigt werden. 
 
Herr Hollmeyer führt aus, dass die liquiden Mittel nicht nur für Investitionen zur Ver-
fügung stehen, sondern auch den Ergebnishaushalt stützen, um unter anderem Per-
sonalkosten, Sach- und Dienstleistungen sowie Unterhaltungsmaßnahmen finanzie-
ren zu können. Vor diesem Hintergrund werden die Kredite für die vorgesehenen In-
vestitionen nach derzeitigem Planungsstand auch benötigt. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Ausführungen zum Stand des Haushalts 2024 werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:  
Enthaltung:  
Ungültige Stimmen:  
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Tagesordnungspunkt 7 
 
Haushalt 2025 - Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
Vorlage: 2024/101 
 

 
Sitzungsverlauf: 
 
Herr Hollmeyer stellt anhand einer umfangreichen Power-Point-Präsentation (Anlage 
2 der Niederschrift) den ersten Entwurf des Haushaltsplans 2025 vor uns betont, 
dass es bislang nicht gelungen ist, einen Haushaltsausgleich im Ergebnishaushalt 
herzustellen sowie im Finanzhaushalt eine Tilgung zu erwirtschaften und Mittel für 
die Reinvestitionen zur Verfügung zu stellen. Er führt ergänzend aus, dass schmerz-
hafte Einschnitte erforderlich sind, um nicht nur im kommenden Jahr, sondern auch 
im Finanzplanungszeitraum 2026 bis 2028 weiter handlungsfähig zu bleiben. Um 
diese Handlungsfähigkeit gewährleisten zu können, ist eine nachhaltige und dauer-
hafte Entlastung des Haushalts um rund vier Mio. Euro erforderlich.  
 
Die Ausschussvorsitzende Frau Lamers dankt Herrn Hollmeyer für die umfangreiche 
Darstellung und bemerkt, dass sich alle Fraktionen im Rat der Gemeinde Rastede 
intensiv mit der Haushaltssituation beschäftigt haben und sich ihrer Verantwortung 
bewusst sind. Vor diesem Hintergrund haben sich die Fraktionssprecher einvernehm-
lich darauf verständigt nachfolgenden Änderungsantrag zu stellen. 
 

1. Der erste Entwurf der Haushaltsplanung 2025 wird zur Kenntnis genommen. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, zeitnah Maßnahmen aufzuzeigen, die den 
Haushalt nachhaltig entlasten. 

 
Im weiteren Verlauf erfolgt keine weitere Aussprache, sodass im Anschluss Frau 
Lamers über den Änderungsantrag abstimmen lässt. 
 
 
Beschluss: 
 

1. Der erste Entwurf der Haushaltsplanung 2025 wird zur Kenntnis genommen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, zeitnah Maßnahmen aufzuzeigen, die den 
Haushalt nachhaltig entlasten. 

 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:  
Enthaltung:  
Ungültige Stimmen:  
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Tagesordnungspunkt 8 
 
Anfragen und Hinweise 
 

 
Es werden keine Anfragen gestellt beziehungsweise Hinweise gegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 9 
 
Einwohnerfragestunde 
 

 
Es werden keine Fragen an den Bürgermeister gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 10 
 
Schließung der Sitzung 
 

 
Sitzungsverlauf: 
 
Die Ausschussvorsitzende Frau Lamers schließt die öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Wirtschaft, Finanzen und Digitales um 17:35 Uhr. 
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